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Elternbrief  

 der Schulleitung 

Nr. 22 /Oktober 2008 
Sg3.1.10.1. 

 
Liebe Eltern, 
 
nach dem Beginn des neuen Schuljahres möchten wir Sie über einige Veränderungen und 
Neuerungen an unserer Schule informieren. 
 
Schüleraustausch mit Hamburg 
In diesem Jahr haben wir eine neue Schule in Deutschland für den Schüleraustausch in den 
Klassen 9 bzw. 10 gewonnen. Wir freuen uns, neben zwei Schulen aus Süddeutschland nun 
auch eine Schule aus Hamburg, das renommierte Hansa-Gymnasium als Partnerschule zu 
haben. Vom 23. September bis zum 1. Oktober waren 23 Schülerinnen und Schüler (Klassen 10 
und 11) aus Hamburg bei uns zu Gast. Wir wünschen uns, dass daraus eine langfristige 
Zusammenarbeit erwächst. 
 
Spanisch in der Grundschule 
Die Spanisch-Lehrerinnen in der Grundschule haben drei Arbeitsbücher entwickelt, in denen 
die vor zwei Jahren im Fach Deutsch eingeführte Methode der Rechtschreibwerkstatt für 
Spanisch adaptiert wird. Dies ist eine in Spanien wohl einmalige Konzeption, eine 
Pionierleistung. Diese Arbeitshefte werden nun erprobt. Wir freuen uns sehr darüber, dass nun 
in beiden Sprachen, in Deutsch und Spanisch, die Alphabetisierung nach der gleichen 
Methode erfolgen kann.  
 
Steuergruppenarbeit und Qualitätsentwicklung 
Wie bereits berichtet, steht im Schuljahr 2009 / 2010 die Evaluation der Qualitätsentwicklung 
an der DSB durch die Bundländerinspektion (BLI) an. Vorrangiges Ziel der Steuergruppe ist es, 
im laufenden Schuljahr die Grundlagen für eine erfolgreiche Präsentation der Schule 
mitzugestalten. Ein wichtiger Schritt hierzu ist die Vorbereitung des Peer-Review, das eine 
externe Evaluation darstellt und voraussichtlich im Frühjahr 2009 stattfindet. Dieser Peer-

Review hat beratenden Charakter hinsichtlich der BLI. 
Schwerpunkte der Steuergruppenarbeit werden in diesem Schuljahr daher sein: 

••••    die Unterrichtsentwicklung, 
••••    die Erarbeitung eines Schulprogramms, 
••••    die Arbeit mit dem Methodencurriculum, 
••••    das Thema „Klassenraumgestaltung als Lern- und Arbeitsraum“, 
••••    die abschließende Bearbeitung des „Verhaltens- und Maßnahmenkatalogs“, 
••••    die Vorbereitung des Peer-Review, 
••••    die Unterstützung der Schulleitung bei der Bereitstellung der von der BLI geforderten 

Materialien. 
Die Zusammenarbeit mit der Schüler- und Elternvertretung soll themengebunden in diesem 
Schuljahr verstärkt werden. 
Im Augenblick bereitet die Steuergruppe die Pädagogische Konferenz (Termin:15. 10. 2008) 
vor, in der am Thema „Unterrichtsentwicklung“ gearbeitet wird.  
Die Namen der Steuergruppenmitglieder und ihre Aufgabenbereiche finden Sie auf der 
Homepage der Schule. 
 
Klassentage 
Erstmals in diesem Jahr finden in den Klassen 5, 7 – und auch wieder in den Klassen 11 – 
Klassentage statt: Diese Tage sollen in den neu zusammengesetzten Klassen die Integration 
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der neuen Schüler fördern und helfen, dass die Schüler sich möglichst schnell kennen lernen 
und neue Klassengemeinschaften entstehen. 
 
Schulplaner – Agenda Escolar 
Im vergangenen Jahr wurde von der Elterngruppe “Convivencia“ angeregt, für unsere 
Schule einen Schulplaner (Agenda escolar) zu entwickeln und einzuführen. Diese Idee haben 
wir aufgenommen und zu Beginn dieses Schuljahres umgesetzt.  Von Schülern und Eltern 
haben wir viele Rückmeldungen bekommen, viel Zustimmung, aber auch einige Anregungen 
und Verbesserungswünsche. Dafür sind wir sehr dankbar. Wir werden den Schulplaner weiter 
entwickeln und natürlich versuchen, die Anregungen umzusetzen. 
 
Schülerarbeitsraum 
Für die Schüler der Oberstufe steht ein komplett eingerichteter Arbeitsraum in Turm B  (mit PCs 
und Drucker) zur Verfügung. Die Schüler haben nun die Möglichkeit, in Ihren Freistunden dort  
ungestört und selbstständig zu arbeiten. Wir hoffen, dass dieser Raum gut angenommen und 
gepflegt wird. 
 
Eurocampus Mallorca 
Im Rahmen der Partnerschulinitiative (PASCH), die vom deutschen Außenministeriums und der 
Zentralstelle für das Auslandsschulwesen finanziell unterstützt wird, hat die Deutsche Schule 
Barcelona ein Kooperationsabkommen mit der kleinen deutschen Schule Eurocampus auf 
Mallorca abgeschlossen. Ziel ist es, die Entwicklung dieser Schule zu begleiten und schließlich 
am Ende der Klasse 10 die Abschlussprüfungen durchzuführen.  
 
Studien- und Berufswahl 
In der Zeit vom 20. bis 31. Oktober findet für die Klassen 11 und 12 die traditionelle Beratung 
durch den Europaservice der Arbeitsagentur Frankfurt statt. Ergänzt wird diese Beratung in 
diesem Jahr erstmals durch eine renommierte deutsche Universität, die Technische Universität 
München. In einem Pilotprojekt werden an zwei Nachmittagen (am 27. und 28. Oktober) 
Workshops für Schülerinnen und Schüler der Klassen 12 angeboten, in denen diese sich mit 
allen Fragen befassen könne, die  mit einem Studium und dem Studieren überhaupt 
zusammenhängen. Abends (der Termin wird noch bekannt gegeben) findet eine 
Informationsveranstaltung für Eltern in deutscher und spanischer Sprache statt: „Was heißt 
Studieren in Deutschland?“  
Parallel dazu sollen die Schüler der Klasse 12 durch die „Oficina de Orientación para el 
Acceso Universitario – O.O.A.U.“ über die verschiedenen katalanischen Universitäten 
informiert werden, besonders über die jeweiligen Einschreibungsmodalitäten. Die 
Privatuniversität ESADE und die staatliche Universität POMPEU FABRA werden dabei 
Informationsveranstaltungen zu ihren universitätsspezifischen Studiengänge anbieten. 
 
Pforte – Porteria 
Die Pforte (Porteria) wird personell neu besetzt: Im Oktober wird Frau Hannibal, die vielen von 
Ihnen bereits aus dem Kindergarten bekannt ist, ihren Dienst an der Schulpforte (Porteria) 
aufnehmen.  
 
Flohmarkt  
Wie Ihnen bekannt ist, gibt es zweimal ein Jahr einen Flohmarkt, der sich über die Jahre zu 
einer festen Einrichtung und zu einem beliebten Treffpunkt entwickelt hat. Organisiert und 
vorbereitet wird der Flohmarkt, von Eltern - Frau Mirovsky und Frau Pape.  Wir bedanken uns 
herzlich für dieses Engagement. Die Einnahmen aus den Standgebühren werden an die 
Schule weitergegeben, so dass in jedem Jahr ein Betrag für zusätzliche Anschaffungen zur 
Verfügung steht.  In diesem Jahr werden von diesem Geld für die Klassen 2 bis 4 der 
Grundschule Klassenlektüren zum Ausleihen sowie ein Laptop und Beamer für den Einsatz im 
Unterricht gekauft.  
  
Elterngespräche 
Seit Anfang des Schuljahres steht für Elterngespräche vor dem Sekretariat ein eigener Bereich 
zur Verfügung: Dort können Gespräche nun in abgetrennten Nischen geführt werden, die vor 
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allem Sichtschutz bieten und es ermöglichen, dass diese Gespräche ungestört und mit mehr 
Ruhe geführt werden können.  
 
Schulranzen 
Immer wieder ist es ein Thema: Die Schulranzen besonders in den Klassen 1 bis 6 sind oft zu 
schwer. Alle Beteiligte – Schüler, Eltern und Lehrer – sollten hier gemeinsam darauf achten, 
dass nicht zu jedem Tag alle Schulbücher mitgenommen werden müssen. Oft helfen auch 
Kleinigkeiten, das Gewicht zu reduzieren: So können zum Beispiel dünnere und leichtere Hefte 
an Stelle der schweren Hefte mit Spiralbindung benutzt werden. 
 
Änderungen in den schulinternen Ordnungen  
Mit diesem Schuljahr treten zahlreiche meist redaktionelle Änderungen in den schulinternen 
Ordnungen in Kraft. Bitte beachten Sie folgende Änderungen: 

• In den Kindergarten werden in der Regel Kinder aufgenommen, die ihr 3. Lebensjahr  
bis zum 31.12. (bislang 31.10.) vollendet haben. 

• Schülern bis Klasse 10 einschließlich ist es nicht erlaubt, während der Unterrichtszeit (1. 
bis 7. bzw. 8./9. Stunde das Schulgelände zu verlassen, da sie der Aufsichtspflicht der 
Schule unterliegen. Ab Klasse 10 (bislang ab Klasse 9) dürfen die Schüler in den 
Mittagspausen sowie in ausgefallenen Eckstunden das Schulgebäude verlassen. 
(Hausordnung Punkt 3) 

• Für den Sportbereich gelten die Sicherheitsbestimmungen für den Schulsport an der 
DSB. (Hausordnung Punkt 5) 

• Für die Bibliothek, die Mensa und für den Fall des Alarms gelten besondere 
Ordnungen. In der Grundschule ergänzt die „Wohlfühlordnung“ die Hausordnung. 
(Hausordnung Punkt 6) 

• Der Schutz der Persönlichkeit verbietet es, Mitschüler oder Lehrer ohne deren 
ausdrückliche Erlaubnis zu fotografieren oder Film- und Tonaufzeichnungen zu 
machen. (Hausordnung Punkt 8) 

 
Termine und Veranstaltungen 
Zum Schluss noch der Hinweis auf einige Termine und Veranstaltungen: 
 

22. Oktober, Exkursionstag der Klassen 5 bis 10 
28. Oktober, 20 Uhr (Aula): Theateraufführung „Knastkinder“ 
30. Oktober, 20 Uhr (Konferenzraum): 
 Erstes Treffen zur Vorbereitung des Maifestes 2009 (23.5.2009) 
3. November: Unterricht nach Plan! 
27. November: Jahreshauptversammlung des Schulvereins 

 
Mit freundlichem Gruß 
 
gez. 
Dr. Ernst-Dieter Köpper (Schulleiter) 
  


